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EHRUNGEN BEIM NEUJAHRSEMPFANG 2017 
Beim Neujahrsempfang am 08.01.2017 nahm Bürgermeister Schweizer folgende Ehrungen vor:

Ehrung aufgrund der Feuerwehrsatzung

Der Gemeinderat hat auf Vorschlag des Feuerwehrausschusses 

Herrn Brandmeister Helmut Kenk in Anerkennung seiner Verdienste um 

das örtliche Feuerlöschwesen während seiner 15jährigen Tätigkeit als 

stellvertretender Abteilungskommandant die Eigenschaft als Ehrenkom-

mandant der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Bollschweil verliehen.

Ehrungen nach den Ehrungsrichtlinien 

der Gemeinde Bollschweil

Renate Kunzelmann wurde für ihre 21jährige ehrenamtliche Vorstand-

stätigkeit (Rechnerin) im Förderverein des Bollschweiler und Söldener 

Fußballsports e.V. laut Gemeinderatsbeschluss ausgezeichnet. 

Blutspender-Ehrennadel 

Für freiwilliges und unentgeltliches Blutspenden zur Rettung von 

Schwerkranken und Verletzten erhielten

Andreas Disch die Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem 

Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 75,

Kristin Dziuba die Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem 

Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl 25, sowie

Ursula Gutmann die Blutspender-Ehrennadel in Gold für 10maliges 

Blutspenden. 
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Öffentliche Bekanntmachung 

Sachlicher Teilflächennutzungsplan zur Ausweisung von Kon-
zentrationszonen für Windkraftanlagen für das Gebiet der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Ehrenkirchen – Bollschweil 

Erneute Öffentliche Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB) 

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Ehrenkirchen – Bollschweil hat am 13.02.2012 in öffentlicher 
Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des sachlichen Teil-
flächennutzungsplans zur Ausweisung von Konzentrationszonen für 
Windkraftanlagen beschlossen. Am 27.04.2015 wurde der Entwurf 
zur Teilfortschreibung gebilligt und die öffentliche Auslegung ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Im Rahmen der Abwägung wur-
de der Entwurf insbesondere bezüglich des Zuschnitts der Konzent-
rationszonen und der Darstellung der für die Beurteilung relevanten 
Kriterien geändert. 

Am 19.12.2016 wurde der geänderte Entwurf gebilligt und die öf-
fentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB be-
schlossen. 

Die Dauer der Auslegung bzw. die Frist zur Stellungnahme wird da-
bei angemessen auf insgesamt zwei Wochen verkürzt. 

Mit dem sachlichen Teilflächennutzungsplan sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Ausweisung von Konzentrati-
onszonen für Windkraftanlangen geschaffen werden. 

Das Plangebiet umfasst das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Ehrenkirchen – Bollschweil, das die Gemeinden Ehren-
kirchen und Bollschweil beinhaltet. Das Plangebiet ist im folgenden 
Plan dargestellt: 

Der Entwurf des sachlichen Teilflächennutzungsplans zur Auswei-
sung von Konzentrationszonen für Windkraftanlagen mit zeichneri-
schem Teil, Begründung und Umweltbericht mit Gutachten wird in 
der Zeit vom 

30.01.2017 bis 13.02.2017, jeweils einschließlich 

wie folgt öffentlich in den zwei Gemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft während der Dienststunden ausgelegt: 

Im Rathaus Ehrenkirchen, Wartebereich Bauamt (2. OG), 
Jengerstraße 6, 79238 Ehrenkirchen: 

Montag – Freitag von 08:00-12:00 Uhr 
Montag- und Donnerstagnachmittag von 14:00-18:00 Uhr. 

Im Rathaus Bollschweil, Wartebereich im Erdgeschoss, 
Hexentalstraße 56, 79283 Bollschweil 

Montag – Freitag von 08:00-12:00 Uhr 
Dienstagnachmittag von 14:00-16:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16:00-18:00 Uhr. 

Eine Einsichtnahme außerhalb der Sprechzeiten ist nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Für eine Terminvereinbarung wählen 
Sie folgende Rufnummern: 07633/804-31 oder 07633/804-30 (Eh-
renkirchen) und 07633/9510-18 (Bollschweil). 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die Stellungnahmen 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit, 
darunter insbesondere die umweltrelevanten Stellungnahmen. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen, angepasst an die 
neue Gebietskulisse, sind verfügbar: 

Umweltbericht  
Umweltbericht (Standortprüfung), Gebietssteckbriefe als Abwä-
gungsgrundlage für die politischen Gremien, Kartengrundlagen und 
Visualisierungen. 

Darstellung von Flächen gemäß den Planungshinweisen des Wind-
energieerlasses Baden-Württemberg (Stand 09.05.2012), aktualisiert 
gem. BVerwG, Urteil vom 13.12.2012 – 4 CN 1.11:

- Harte Tabukriterien: Wasserschutzgebiete Zone I; Vogelschutz-
gebiete mit Vorkommen windkraftempfindlicher Arten; Natur-
schutzgebiete; Tabubereiche aufgrund artenschutzrechtlicher 
Konflikte, bei denen nicht in eine Ausnahmelage hineingeplant 
werden kann.  

- Weiche Tabukriterien: Windhöffigkeit gem. Windatlas; Berück-
sichtigung von Vorsorgeabständen aus Lärmschutzgründen 
(Basis Referenzanlage Enercon E 101, Nabenhöhe 135 m, Einhal-
tung von TA Lärm-Nachtwerte bzgl. Gebietstypen gem. BauNVO 
aufgrund abgeleiteter Abstandswerte); Gewässer mit Gewässer-
randstreifen; Denkmalschutz, Grabungsschutzgebiete; großflä-
chige gesetzl. geschützte Biotope, bei denen eine kleinflächige 
Optimierung nicht ausreichend ist; Wasser- und Heilquellen-
schutzgebiete Zone II;

- Sonstige Restriktionen/ Abwägungskriterien: mögliche arten-
schutzrechtliche Verbotstatbestände gem. fachlicher Abschät-
zung mit Möglichkeiten der Vermeidung oder Inaussicht-
stellung, in eine Ausnahmelage hinein zu planen; Naturpark; 
Landschaftsschutzgebiete; Abstandsflächen zu NSG; gesetzlich 
geschützte Biotope (kleinflächig); Naturdenkmale; Wasser- und 
Heilquellenschutzgebiete Zone III; FFH-Gebiete; Europäische 
Vogelschutzgebiete (die nicht bereits Ausschlussflächen sind) 
und Abstandsflächen zu Vogelschutzgebieten mit Vorkommen 
windkraftempfindlicher Vogelarten; Achsen, Knoten und Puffer 
um die Generalwildwege; Wälder mit besonderer Schutz- und 
Erholungsfunktion und Restriktionen gem. RVSO Stand 1995 
(Regionaler Grünzug; Vorrangbereich für wertvolle Biotope); Bo-
denschutz; Biotopverbund (einschl. regionalplanerischer Aussa-
gen); Berücksichtigung von Landschaftsbild / Erholung;

- Darstellung der auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung 
prognostizierbaren Umweltauswirkungen, Aussagen mögli-
cher negativer Auswirkungen auf betroffene Schutzgüter gem. 
UVPG/BauGB (insbes. Mensch, Pflanzen, Tiere, Landschaft/Land-
schaftsbild).

 
Fachgutachten zur Natura 2000-Verträglichkeitsprüfung 
(FFH-Gebiet „Schönberg mit Schwarzwaldhängen“ und „Markgräf-
ler Hügelland mit Schwarzwaldhängen“, Vogelschutzgebiet „Süd-
schwarzwald“)

- Darstellung betroffener FFH-Gebiete, maßgeblicher Bestandtei-
le (Arten, Lebensraumtypen) sowie relevanter Erhaltungsziele, 
Wirkungsprognose, mögliche Schadensbegrenzungsmaßnah-
men und Erheblichkeitsabschätzung, Prüfung von Summati-
onswirkungen, Hinweise zur Alternativenprüfung im Rahmen 
eines ggf. erforderlichen Natura-2000-Abweichungsverfahrens, 
geeignete Kohärenzsicherungsmaßnahmen, Detaillierung der 
Konfliktbeurteilung als Grundlage für die Abwägung im Rah-
men eines ggf. erforderlichen Abweichungsverfahrens
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Fachgutachten zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung 
- Abschätzung möglicher artenschutzrechtlicher Verbotstatbestän-

de, Vermeidungs-, Minderungs- und CEF-Maßnahmen, Hinweise 
zur Alternativenprüfung im Rahmen eines ggf. erforderlichen Aus-
nahmeverfahrens, geeignete populationsstützende Maßnahmen, 
Detaillierung der Konfl iktanalyse als Grundlage für die Abwägung 
im Rahmen eines ggf. erforderlichen Ausnahmeverfahrens

Folgende Arten umweltbezogener Informationen basieren aufgrund 
der frühen Beauftragung auf der Prüfkulisse (Stand frühzeitige Betei-
ligung) windhöffi  ger Bereiche mit einer Mindestwindgeschwindig-
keit von 5,5 m/s in 140 m ü.G.: 

Artenschutzgutachten zu Vögeln und Fledermäusen 
- Kartierung windkraftsensibler Brutvogelarten (Erfassung von 

Brutrevieren, Überfl üge), Angaben zu Rast und Vogelzug, Ge-
samtbewertung in Form von Gebietssteckbriefen, Habitatmo-
dellierungen zu Vorkommen windkraftempfi ndlicher Fleder-
mausarten, Benennung von Maßnahmen zur Vermeidung des 
Eintretens artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände.

  
Relevante Umweltinformationen aus verfügbaren Stellungnah-
men der Behörden und Träger öff entlicher Belange im Rahmen 
der 1. Beteiligung:
- Hinweise auf Konfl ikte bzgl. des Teilbereichs „Etzenbacher 

Höhe“ in der Konzentrationszone „Hexenboden“.
- Hinweise auf eine hinreichende Diff erenzierung zwischen har-

ten und weichen Tabuzonen
- Hinweis auf späteren Beitritt Ehrenkirchens in den Naturpark 

(Änderungsverordnung vom 21.11.2014).

Weitere Hinweise auf im Rahmen der immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung durchzuführende Untersuchungen und Beteiligun-
gen:
- Hinweise zu nachgelagerten Verfahren (Immissionsschutzrecht-

liche Genehmigung), die in die Steckbriefe aufgenommen wur-
den.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Ehrenkirchen 
(Sitz der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft), Jengerstraße 6, 
79238 Ehrenkirchen und der Gemeinde Bollschweil, Hexentalstra-
ße 56, 79283 Bollschweil abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Abgabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet eingegangene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den sachlichen Teilfl ächen-
nutzungsplan unberücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB). 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrol-
le nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können. 

Ehrenkirchen, den 19.01.2017 
gez. Thomas Breig 
Bürgermeister 
 
 

Allgemeine Informationen

Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis 

Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald führte in Bollschweil 
folgende Geschwindigkeitsmessungen durch: 

Datum: 02.01.2017 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 70 
Messpunkt: L 122, OT Gütighofen 
Einsatzzeit: 12:44 - 16.30 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1041 
Beanstandungen: 28 
Höchstgeschwindigkeit: 99 
 

 

 
 

Abteilung Bollschweil 

Montag, 23.01.2017, 19.00Uhr, Alle, Grf. P. Gerber, Funk, Bollschweil 

  

Abteilung St. Ulrich 

Montag, 23.01.2017, 19.30Uhr, Alle, Grf. M. Kenk, Funk, St. Ulrich 

  

Jugendfeuerwehr 

Montag, 23.01.2017, Alle, Spieleabend 
 
 

Jubilare

22.01.2017   Heinrich Rombach
 Möhlinstr. 24  80 Jahre
 
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden 
wollen! 
  
 

Samstag, 21.01.2017 
Grünschnittsammelstelle im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöff net. 
  
Dienstag, 24.01.2017 
Biotonne 

www.primo-stockach.de
Der richtige Code zum Direktwerbe-
Erfolg für Handel, Handwerk und 
Gewerbe.

Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45,
78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40
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Weiterbildung

Katholisches Bildungswerk Bollschweil 

Lernen ist besser als Patient zu sein! 
(Moshe Feldenkrais) 
Dr. M. Feldenkrais (1904-1984) war Doktor der Physik, Neurophysio-
loge, Verhaltensforscher. Außerdem war er ein angesehener Judo-
lehrer. 
Er erforschte die Zusammenhänge zwischen unseren Körperbewe-
gungen und unserer Art zu denken, zu fühlen und zu lernen. 

Nach Feldenkrais sind viele Beschwerden und Krankheiten “gelernt“, 
d. h., sie entwickeln sich häufig langsam und unbemerkt und werden 
dann als „plötzlich“ auftretend erlebt. Wenn wir lernen können krank 
zu werden, können wir auch lernen gesund zu werden. Feldenkrais 
entdeckte, dass wir durch das Bewusstwerden und Entwickeln von 
Bewegungsqualität und Wahlmöglichkeiten in unseren Bewegun-
gen heilende Wirkung hat und die Qualität unseres Lebens verbes-
sert. 
Bei diesen sanften, leichten Bewegungen spielt es keine Rolle, ob 
ein Mensch alt oder jung, gesund oder krank ist. Eine Verbesserung 
der Beweglichkeit ist immer möglich und wirkt sich auf den ganzen 
Menschen aus. 

79232 Bollschweil 
kath. Bildungswerk  
Möhlinhalle, Sängersaal 
Beginn: 24. 01. 2017 
7x mal von 9.15h bis 10.30h 
Anmeldung: A. Kalbhenn Tel.: 0173 2414 472 
Email: kalbhenn-feldenkrais@t-online.de 
Kosten: 88,- € 

Kein Kurs: Mittwoch, den 15. 2.,- 1. 03. - 8.3., - 22. 3. 2017 
 
 

ERWACHSENER GLAUBE 
Seminar für alle, die auf dem Weg zu einem tragfähigen Glauben 
sind 
Viele Menschen kennen die Lücke, die sich auftut, wenn der bisheri-
ge Glaube keine hilfreichen Antworten mehr bietet. In unserem Se-
minar werden wir uns Zeit nehmen für Fragen und Antwortversuche 
sowie für Gebet und Besinnung zur Stärkung des eigenen Glaubens. 

Beginn: 03. – 05. Februar 2017  
Referenten: Daniel Dombrowsky,  
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
 Tel. 07602/9101-0 
 info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  
 

Kath. Bildungswerk St. Ulrich 

Armut unterm Bollenhut 
Gefördert durch Heimatfilme ist der nur in wenigen Orten getrage-
ne Bollenhut zum Symbol des Schwarzwaldes und eines verkitsch-
ten Schwarzwaldbildes geworden. Unser aus Zell am Harmersbach 
stammender Referent zeigt hingegen auf, wie sehr von Hunger und 
Armut geprägte Lebensverhältnisse beim Aufkommen des Hutes 
im Schwarzwald geherrscht haben. Außerdem beschreibt er die 
wesentlichen Entwicklungen, die zur heute beliebten Ferienregion 
geführt haben. 
Referent:  Dr. Heinrich Schwendemann,  
 Historiker an der Universität Freiburg. 
Termin: Sonntag, 12. Februar 2017, 19.30 Uhr;  
 Bollschweil-St. Ulrich, Ussermann-Saal. 

Veranstaltung der  
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 

Herzliche Einladung zum Mitsingen für Frauen
„Wo Menschen singen, da lass dich nieder“ 

18. – 19. Februar 2017 mit Übernachtung im Bildungshaus Kloster 
St. Ulrich, oder ohne Übernachtung 

Singen bringt uns unmittelbar in Kontakt mit unserer Lebensfreude. 
Wir laden ein zum Singwochenende mit Neuen Geistlichen Liedern 
und Liedern aus dem neuen Gotteslob. Mit unseren Liedern werden 
wir den Sonntagsgottesdienst in Bollschweil mit Zelebrant Dr. Tho-
mas Dietrich mitgestalten. 

Referentin: Alexandra Kleiser, C-Musikerin, Chorleiterin 
und Komponistin. 

Mehr Informationen erhalten Sie bei Monika Kenk 07633 7777 
 
 

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 

An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Rufnum-
mer 116 117 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 09 98 00 

Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 

Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 

Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom  Telefon 07623 92-1818 

Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienste der Apotheken 

Donnerstag, 19.01.2017:
>Hebel-Apotheke Müllheim
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
>Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Freitag, 20.01.2017:
>Katharina-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 - 82 28
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
>Stadt-Apotheke Neuenburg
Schlüsselstr. 14, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 21.01.2017:
>Rats-Apotheke Bad Krozingen
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
Sonntag, 22.01.2017:
>Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
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>Markgrafen-Apotheke Badenweiler
Waldweg 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 23.01.2017:
>Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 

Dienstag, 24.01.2017:
>Linden-Apotheke Buggingen
Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
>Tuniberg-Apotheke Munzingen
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 25.01.2017:
>Breisgau-Apotheke Kirchhofen
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
>Flora-Apotheke Müllheim
Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 26.01.2017:
>Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 41 05
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice. 

http://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Batzenberg-
Obere Möhlin 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Samstag, 21.01. 
17.55 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Kimmig) 

Sonntag, 22.01. 
19.00 Uhr Taizégottesdienst 

Donnerstag, 26.01. 
18.30 Uhr Gedächtnistag Pfr. Anton Maria Fränznick; 
 (Pfr Malzacher) 

Dank und Rückblick auf das Hilariusfest 

Schön, dass sie alle diesen Festgottesdienst mitgefeiert haben. 
Beeindruckt– berührt – beseelt
so haben einige von Ihnen nach dem festlichen Gottesdienst – 
gesprochen. 
Aus diesem Grund bedanken wir uns sehr herzlich
bei den emsigen Kirchenchor-Mitgleidern;
 dem Dirigenten Martin Frey; der Vorsitzenden Gertrud Dischin-

ger, den Solisten und Instrumentalisten; den Gastsängerinnen 
und -Sängern für die sehr gelungene Kirchenmusik

 bei unserem Festprediger Dr. Christoph Wandler
 für seine besinnlichen Predigtworte an uns und sein  Mitfeiern
 bei den Minis, der Mesnerin, Diakon Feiler ......
 bei den treuen Vereine-Vertretungen
 den Helferinnen und dem Helfer, die beim Empfang im Hilaris-

keller unterstützt haben.

Diese stärkende Erfahrung soll nachklingen! 
Beim Ausblick wollen wir Sie schon jetzt aufmerksam machen auf: 
das Gedenken an Pfarrer Anton M. Fränznick 
Am 27. Januar jährt sich wieder der Todestag von Pfarrer Fränznick. 
In Dankbarkeit möchten wir an ihn erinnern und seiner gedenken, an 
ihn den leidenschaftlichen, engagierten und glaubwürdigen Priester. 
Nur zwei Jahre konnte er in Bollschweil tätig sein: von Ende Mai 1940 
bis Ende Juni 1942. Wir laden zur Eucharistiefeier mit Pfarrer Malz-
acher am Donnerstag, den 26. Jan. 2017, 18.30 Uhr und anschließen-
dem Gespräch und Beisammensein mit Zeitzeugen und -zeuginnen 
in den Hilariuskeller herzlich ein. die Pfarrgemeinderäte und Diakone 

Sternsingeraktion 2017; Gemeinsam für Gottes Schöpfung in 
Kenia und weltweit - Herzlichen Dank für Ihre offenen Türen 
und Ihre Gaben! Auch in Bollschweil konnten mehrere Sternsinger-
Gruppen in alle Häuser den Segen bringen. Die Kinder wurden vor-
bereitet von Martina Winter-halter und Marlies Meilinger. Im Gottes-
dienst haben die Kinder den Besuchern nahegebracht, wie wertvoll 
Wassser für jedes Leben ist. Der feierliche Gottesdienst wurde zeleb-
riert von Prof. Dr. Eberhard Schockenhoff und Diakon Herbert Feiler. 
Herzlichen Dank an alle Kinder und OrganisatorInnen. Die Kinder 
haben den stolzen Betrag von 4.831 € gesammelt. EinTeil der erhal-
tenen wurde an die Pflasterstube weitergegeben. 
 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
Sonntag, 22.01. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
Freitag, 27.01. 
19.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
Sonntag, 29.01. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
  
 

Evangelische Gemeinde Ehrenkirchen- 
Bollschweil

Freitag, 20.01.2017
15.30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus
Samstag, 21.01.2017
14-18 Uhr Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*richo bis
Yeah*rusalem“, Thema: „Wa(h)re Gesichter“. Probe
Unser neues Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*richo bis
Yeah*rusalem“ startet in die zweite Runde. Nach dem erfolgver-
sprechenden Start Anfang Dezember 2016 laden wir unter dem 
doppeldeutigen Motto „Wa(h)re Gesichter“ Mitwirkende und Be-
sucher ganz herzlich ein, beim nächsten Mal dabei zu sein. Wenn Sie 
Lust haben, sich auszuprobieren und neue Erfahrungen zu machen, 
dabei Ihre eigenen Gedanken in Szene zu setzen, dann laden wir Sie 
herzlich ein, an unserem „Impro-Theater-Wochenende“ mitzuwirken. 
Unter der Leitung der erfahrenen Theaterpädagogin Claudia Pflaum 
wird gemeinsam mit allen Mitwirkenden von 14 bis 18 Uhr die Per-
formance entwickelt. Am Sonntag, 22.01.2017 wird diese dann um 
18 Uhr auf die Bühne gebracht.

Sonntag, 22.01.2017 (3. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst
18.00 Uhr Impro-Theater-Projekt „Von Yeah*richo bis
Yeah*rusalem“, Thema: „Wa(h)re Gesichter“. Performance
Mittwoch, 25.01.2017
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
18.45 Uhr Jugendchorprobe Next Generation
Donnerstag, 26.01.2017
20.15 Uhr Kirchenchorprobe
Sonntag, 29.01.2017 (4. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Johannes Lühl), Kindergottes-
dienst
19.30 Uhr Vortrag im Rahmen des Reformationsjubiläums: „Die 
Reformation aus der Sicht eines anglikanischen Theologen“, Re-
ferent Pfarrer Peter Widdess. Paul-Gerhardt-Haus, Eintritt ist frei.
Das biblische Motto für die kommende Woche:
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von 
Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.  Lukas 13,29
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Soziale Einrichtungen

Beratung, Unterstützung und Begleitung für 
Jugendliche und deren Familien in allen Le-
benslagen

-Gemeinsam Erfolgserlebnisse schaffen und ein positives Miteinan-
der gestalten-

Kontaktzeiten im Büro
Montag von 11:00 bis 16:00 Uhr ?
Mittwoch von 16:00 bis 19:30 Uhr
Freitag von 14:00 bis 18:30 Uhr
Gerne können auch Termine nach Vereinbarung abgemacht werden.
Mobil ist Robert Ketschker während seiner Arbeitszeiten (in der Re-
gel Mo-Fr) erreichbar per Handy: 0176-41049381
Email: omj@ehrenkirchen.de
Facebook: „Jugendarbeit Ehrenkirchen Bollschweil“ 
 
 

„LebensQualität durch Nähe“ 
Die Nachbarschaftshilfe in Ihrer Nähe..... 
Benötigen Sie Hilfe? Schnelle und unbürokratisch 
solidarische Unterstützung unserer Bürgerinnen 
und Bürger in einem oft anspruchsvollen Alltag ist 

unser Anliegen. 
Von Montag bis Freitag (9 bis 12 Uhr)  sind wir persönlich für Sie 
da. In den übrigen Zeiten nimmt unser Anrufbeantworter Ihr Anlie-
gen entgegen. 
Telefon 07633 4065813 
Bürozeiten 
Büro Bollschweil (Mo, Mi und Do)
Im Pfarrhaus, Anton-Fränznick-Weg 2, 79283 Bollschweil  
Büro Ehrenkirchen (Di und Fr)
Im Rathaus, Jengerstraße 6, 79238 Ehrenkirchen   
 
 

Sozialstation Mittlerer Breisgau gGmbH 

Häusliche Kranken- und Altenpflege  
Begleitung, Beratung 

Wir bieten Ihnen 
 Grundpflege und Behandlungspflege durch erfahrene 

 Pflegefachkräfte 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

 Verhinderungspflege in der häuslichen Umgebung 

 24-Stunden-Pflege in der häuslichen Umgebung 

 24-Stunden-Rufbereitschaft für pflegerische Notfalle 

 Beratungsgespräche 

 Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten 
 Menschen 

 Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen 

 Schulungen für pflegende Angehörige im häuslichen 
 Umfeld und in der Gruppe 

 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

 Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Kranken-
häusern, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apo-
theke, Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen 

Seit 30 Jahren in Bollschweil, im Hexental sowie rund 
um Batzenberg und Schönberg  
täglich mit mehreren Pflegetouren für Sie unterwegs 

Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz), 
Telefon 07633/9533-0, Telefax 07633/9533-90, 
www.kirchliche-sozialstationen.de 

Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige. 

Telefon 07633/9533-20 
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 

Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
... krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft  

oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 

Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 

Sie haben... 
... Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder unter  

14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 

Sie suchen 
... jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder, 

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten 
Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 

Dann wissen Sie... 
... jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in Ruhe 

erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von Ih-
nen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 

Sie müssen... 
... nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!  

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit 
Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben. 

  
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Christiane Kübek, Telefon 0 76 33 / 92 55 55 
Station Ehrenkirchen 
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil 
Gemeinde Ehrenkirchen
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen 
 
 

VdK Freiburg 

Beratung im Sozialrecht:  
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Freiburg  
finden jeden Montag mit der Sozialrechtsreferentin Frau Silke 
Löffler  von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr in der 
VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 44 statt. Die Beratung und 
rechtliche Vertretung erfolgt in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a. in 
der gesetzlichen Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflege-
versicherung sowie dem Schwerbehindertenrecht. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.  
 
 

Flüchtlinge

Hilferuf aus dem Container 

Sausan, Mohamad mit Tila und Nadim wohnen sehr beengt und sehr 
laut in einem winzigen Containerabschnitt. 

Da sie gut deutsch lernen und auf eigenen Füßen stehen wollen, 
haben sie mit der Wohnungssitiuation große Probleme. Auch vom 
angebauten Container gehen Schwierigkeiten aus die wohl nicht 
behebbar sind. 

Familie Waez bekommt vom Arbeitsamt (Jobcenter) anstandslos 
und zuverlässig die Wohnung bezahlt. 

Bitte helfen Sie 
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Für Mohamad Waez, Nadims 
Bruder, gelten die gleichen Be-
dingungen. 
Seine junge Frau kann erst zu 
ihm kommen, wenn endlich 
eine 2-Zimmer-Wohnung ge-
funden wurde. Das Ehepaar hat 
keine Kinder. 
Wir benötigen deshalb 2 x 2-Zi.-
Wohnungen (oder eine sehr 
große). 

In der Hoffnung auf Hilfe - 
hier der Kontakt: 
S. Erdbrink Tel. 07633/7240 
 

 
 

Vereinsmitteilungen

Survivaltraining – das Weniger wird 
immer Mehr 

Wie überlebt eine Gesellschaft in der die Alten immer jünger wer-
den und die Jungen immer konservativer? Albert Trott, ausgestattet 
mit der mittelprächtigen Melancholie eines Best Agers, hatte sich ei-
gentlich mental schon in den Ruhestand begeben. Das Geld reicht 
bis 90 und anschließend der Verstand hoffentlich noch für „Dignitas“. 
Die Jungen sollen jetzt ran und für frischen Wind sorgen. 

Aber der kommt nicht, denn die Generation Praktikum und Latte 
Macchiato ist ins Biedermeier geschlüpft, votiert für Dieter Bohlen 
als Traumvater, strömt in Benimm-Kurse und weiß nichts mehr von 
der erotischen Kraft eines aufsässigen Neins. 

Überleben mal anders und vor allem humorvoll! 

Donnerstag, 19.01.2017 im bolando Dorfgasthaus 
in Bollschweil, um 20:00 Uhr 

Eintrittspreise:  
Abendkasse: 14 EUR - ermäßigt 12 EUR 

Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. 
Der Vorverkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstal-
tung. 

bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 

 

VdK Ortsverband Kirchhofen 

EINLADUNG
Am Freitag, den 20. Januar 2017 um 18 Uhr treffen wir uns zu unserer 
gemütlichen Stammtischrunde in der Pizzeria in Ehrenstetten

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
 
 

8. Narrentreffen der Bollschweiler 
Hexen 1970 e.V. am 21.01.2017

Ab 20.11 Uhr feiern die Bollschweiler Hexen ihr 8. 
Narrentreffen in der Möhlinhalle. Es werden an die-

sem Abend viele Zünfte aus Nah und Fern bei uns zu Gast sein.
Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung aus Bollschweil und St. 
Ulrich ein.
Zur guten Stimmung sorgt wie jedes Jahr die in der Regio bekannte 
Liveband INFINITY.
Die ganze Möhlinhalle wird an diesem Abend eine große Bar sein. 
Stimmung und gute Laune an diesem Abend ist vorprogrammiert. 
Auf das Kommen freuen sich die Bollschweiler Hexen.
Wir bitten die Anwohner um Verständnis falls es an diesem Abend 
ein wenig lauter werden sollte.

Ihre Bollschweiler Hexen 1970 e.V. 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl 

21. Jan. (Samstag) “Besuch der Freiburger Mund-
artgruppe“, Bürgerhaus Zähringen, Beginn: 20 Uhr, 
Treff:  im Bürgerhaus ab 19 Uhr, Information/Anmel-

dung: Manfred Metzger, Tel. 07665/2430  
e-mail: info@manfred-metzger.de 

22. Jan. (Sonntag) „St. Ottilien – St. Wendelin“, Römerhof-Ju-
gendherberge-St. Wendelin (Kapelle) St. Ottilien -Schloßberg, Treff: 
10,30 Uhr, Straba-Haltestelle Römerhof, Aufstieg: 150 m, Gehzeit: 
3Std/8km, leicht, Einkehr: ja, Führung: Alfred Böcherer, Tel. 0761-
443173   

24. Jan. (Dienstag) „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 14,00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com   

25. Jan. (Mittwoch) „Anmeldeschluss“ für die die Ukraine-Wander-
woche (27. Juli – 7. August), bei Otto Vorgrimler, Tel. 07633/8857, 
e-mail: vorgrimlerotto@Yahoo.de 

Gäste sind herzlich willkommen 
  
  

Clubheim zu mieten 

Für Feste und Veranstaltungen kann unser schönes Clubheim 
gemietet werden.  

Die Miete beträgt € 150,– pro Abend 
zzgl. Reinigung und Heizung im Winter. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
unsere Clubhaus-Managerin Gabi 
Sekulla, Telefon 07633-81738 oder via  
E-Mail: claude.schrader@gmx.de.  
 

 
 

Herzliche Einladung 

Die Teilhaber der Solaranlage auf der Möhlinhalle treffen sich am 
Montag, 06.02.2017, 18.00 Uhr, in der Stuben-Strauße Mangold (Aus-
zahlung). 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Freitag, 27. Januar 2017, 20h 
Musikalisch-literarischer Abend „Der Wanderer an den Mond“ im 
Stubenhaus in Staufen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. Auf Ihren Besuch freuen sich Veronika Lutz, Dorothea Wolfsber-
ger und Andreas Mölder. 





P R A X I S Ü B E R N A H M E
Zum 01.01.2017 habe ich die 

zahnärztliche Praxis von Frau Dr. Sauer 
in Bollschweil übernommen. 

Mit dem gleichen Praxisteam freuen wir uns
darauf, auch weiterhin für Sie da zu sein. 

Unsere Behandlungsschwerpunkte:
Kinderzahnheilkunde 

Prohylaxe 
Konservierende Zahnheilkunde 

Prothetische Zahnheilkunde 

Zahnarztpraxis Dr. Elisabeta Asch
Oelbergweg 56 • 79283 Bollschweil 

Tel: 07633 - 82125
ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag und Donnerstag: 8 - 12 und 14 - 17 Uhr 
Dienstag: 8 - 14 Uhr • Mittwoch: 12 - 18 Uhr 

Freitag: 8 - 12 Uhr 

Haushaltshilfe
nach Bollschweil gesucht auf Minijob-Basis.

Tel. 0175 - 4602406

Sechsköpfige Familie sucht Haus zu 

mieten oder kaufen in Bollschweil. 

Tel. 0 76 33 / 940 91 88 








